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Modesalon im Warenhaus Toutmain. Hansy v. Krauss, das Mannequin des Glücks, während der grossen Modeschau: „Eine Frau, die auf sich

hält, trägt nur das, was ihr gefällt".

iDie am letzten Sonntag zur Ura

führung gelangte Operette «Mannet

des Glücks», deren Musik von dem

Bern lebenden Schweizer Carlo Loete,

komponiert und deren Text von 1

Colpet stammt, fand denn auch das

bührende Interesse. Vor nahezu s

verkauftem Hause gingen 7 Bilder

die Bühne, die alle Szenen aus i-

Vorkriegsparis darstellten. Ein re

Neffe sollte durch seinen Onkel ver

ratet werden und findet die Frau sf.

Herzens unter den zahlreichen

quins der Seinestadt. Die HandM

an und für sich ganz amüsant, hfl

einige zeitgemässe Probleme, «
wirkt sie sich zu wenig geschlossen

Die Musik entspricht den Anforde

gen der Operette.

Schnappschuss aus der von Max Bîgneos'

Bühne gezauberten Pariser Bahnhofshalle'

dergrund links stehend Eri Lechner

Heinz Weihmann (Arthur), Hansy

(Liliane); rechts: Walter Lederer (IW
gard), Alfred Bock (Onkel NiWi

MANNEQUIN DES GLUCK,
Mit erfreulicher Initiative hat es die

Direktion des Berner Stadttheaters un-
ternommen, eine neue unbekannte
Operette zur Aufführung zu bringen.
Es bedeutet dies immer ein grosses Ri-

siko, dem alle Beteiligten mit einem
gewissen Unbehagen entgegensehen,
denn erst das Publikum entscheidet, ob

das zur Aufführung gelangte Stück den

heutigen Anforderungen entspricht.

Kioässalon im Warsnkavs loutmain. llans/v. Krauss, cias t/annsquin äss (Zlücks, väkrenä äer grossen t/oäescbau: ,,bms prau, äis aus M
kalt, trägt nur äas, vas ikr gefällt".

M
Oie sin letzten Sonntag ?ur lir-

kübrung gelangte Operette «NsiM
cies Olücks», deren Musik von à
Lern lebenden Schweizer Oarlo tve^

koinponisrt und deren ?sxt von l
Oolpet stsinint, kand denn auâ à!

bübrsnde Interesse. Vor nskWU i

vsrkauktein Hanse gingen 7 Lilà
ciis Lükns, die alle Scenen sus è

Vorkrisgsparis darstellten, lüin re

Zielte sollte durch seinen Onkel v«

ratet werden nnd kindst die ?rsu îè

Lerxens unter den Zahlreichen ÄS

canins der Zeinestsdt. Oie llsvcklmê

sn und kür sieli gan? ainüssnt, W
einige xsitgsinässs Lroblewe, W

wirkt sie sich xu wenig gssebloKe»'

vie Musik entspricht den

gen der Operette.

Zcbnappscliuss aus cler von lvlox
kübns gezauberten pariser kalinbofslialle.

äsrgrunä iinlcs stsbsncl pri berliner i

i-islnx Wsibmann (^rtkur), Plans/ vo»

kbilians)! rsckts: Waltsr beclsrer (ltoge

garä), ^lkrsä öock ^Onlcel bllro^l

Mit erkreulicber Initiative list es die
Direktion des Lerner Ltsdttliestsrs un-
ternoininsn, eine neue unbekannte
Operette xur àkkûbrung xu bringen.
Ls bedeutet dies iininer ein grosses Ri-

siko, dein alle Leteiligten init einein
gewissen Unbehagen entgegensehen,
denn erst das Lublikuin entscheidet, ob

das xur àkkûbrung gelangte Stück den

heutigen àkorderungen entspricht.



Sie enthält einige markante Melo-

<jjen die wahrscheinlich bald von einem

breiteren Publikum aufgenommen und

weiter getragen werden. Vor allem er-
wähnenswert sind die Bühnenbilder, die

eine ziemlich echte Pariseratmosphäre

herzuzaubern vermögen und von viel
künstlerischem Können zeugen. Die

Darsteller fühlten sich sichtbar glück-
lieh, einmal etwas Neues schaffen zu

können, und man empfand sympathisch

den Eifer und die grosse Mühe, die sich

alle gaben, um dem Stück zum Erfolg
zu verhelfen. Künstlerisch ausgearbei-
tete Tanzeinlagen trugen zur Erhaltung
der fröhlichen Stimmung bei. Das Pub-

likum kargte denn auch nicht mit Bei-
fall und bezeugte auf diese Weise die

gute Aufnahme, die diese neue Operette
gefunden hat. hks.

(Photos: Erismann, Bern)

Finale vor dem Grand-Hotel „Die Frau, die mir gefällt, gibt es nur einmal in der Welt".
Vordergrund Mitte: Alfred Bock, hinter ihm Eri Lechner, Heinz Weihmann, dahinter Hansy von
Krauss, Walter Lederër, diesmal als echte Brautpaare. Vordergrund links: Ludwig Hollitzer, Luise

Paichl (Mr. und Mme. Toutmain)

11»r £viv>v»cvn vins *..
Damit unsere Leser sich an die wichtig-
«ten Ereignisse der vergangenen Jahre er-
innern mögen, führen wir künftig diese
Rubrik, in welcher sich die grossen Wand-
lungen der Wellealtoicklimg spiegeln
sollen

Äi v
20. Febr.: Die Griechen treiben die Italie-
ner in Albanien am Skumbi talabwärts.
22. Febr.: Erfolgreiche Verteidigung von
Rhercn in Erjth'rea durch die Italiener.
Engländei sieht n m Tanasee,
25 Febr. : pie Deutschen' versenken in 2
Tagen 205 000 Tonnen feindlichen Schiffs-
räum.

1942
18. Febr.: Die Engländer stellen fest, dass
Singapur infolge Materialmangels gefallen
sei. Japaner stehen 170 km vor Rangoon.
Sie taufen Singapur in Schönau ko, d. h.
«leuchtender Südhafen», um.
23, Febr.: Japaner landen auf der hollän-
dischen Insel Bali und auf dem portugie-
sischen Timor.
'25, Febr.: Java erwartet die japanische In-
vasion.

1943
18. Febr.: Deutsche Front bei Orel durch-
brochen. In Tunesien gelingt den Deut-
sehen die Vernich tüng abgeschnittener
Amerikaner.
19. Febr.: Rommel hat an der Mareth-
Unie feste Positionen bezogen.
23. Febr.: Deutscher Durchbruch am tu-
nesischen Pass von Kasserine.
25. Febr.: Ehtscheidungskämpfe im Koh-
lenrevier am Donez.

1944
18, Febr.: Berlin zu 75% zerstört, melden
die Alliierten.
20. Febr.: Kesselschlacht bei Korsun zu
Ende. 52 000 deutsche Tote. Nur 11 000 Ge-
fangene. **»

23. Febr.: Die Russen dringen in Kriwoj
Rog ein. Südlich Leningrad fällt Porchono.
24. Febr,: Amerikaner eröffnen Luftan-
griffe gegen die Marianen.

k. ^

Berner Carlo Loebnitz,
>lssch»r^'t»Mannequin des Glücks"
sinniger (VOpereftenkomponist aus-

gewiesen hat
Heinz Weihmann als Reklamebräutigam und

Eri Lechner als Ersatz-Reklamebraut

In der Bar des Grand-Hotels Hansy von Krauss und Walter Lederer in ihrem Duett:
pfühl mich wie im Paradies, ich könnP umarmen ganz Paris", stehend: Alfred
Sock, der der neuen Schweizer Operette durch eine glänzende Inszenierung einen

verheissungsyollen Start sichern half

As entbält einige markante Melo-

àn âie wakrsckàlick balâ von einsin

breiterenPublikum aukgsnommen unâ

veiter getragen wsrâsn. Vor allem er-

vswensvsrt sinâ âie Lüknenbiläer, à
eine Äsinlicb eckte Dariseratmospkärs

berm-inubern vermögen unâ von viel
Mstlerisckem Tonnen Zeugen. Die

MrsteUer küklten sick siektksr glüek-

bà, einmal etwas Tenes sekakken 2U

können, unâ man empkanâ szrmpatkisek

àen Là unâ âie grosse Müke, âie sick

â gaben, um âem Stück 2um Drkolg

ru vsrkelken. Tünstlerisek ausgesrkei-
tete ran^einlagen trugen 2ur Drkaltung

à kröklicken Stimmung bei. Das Dub-

Knin kargte âenn auck nickt mit Del-

M unâ bs2eugte auk âiese Weise âie

Zute àtnakms, âie âiese neue Operette

zànàen kat. kks.
(Rkotos: Rrismsnn, Lern)

Sinais vor dem Orand-KIotel „Die krau, die mir gefällt, gibt es nur einmal in der Welt".
Vordergrund lviitte: »frsd Lock, kintsr ikm 3r! teckner, Klein? Wslkmann, dakinter Klans/ von
krau«, Walter tederer, diesmal als erbte krautpaare. Vordergrund links: budvig KIoII!t?er, tulse

poickl (lvir. und tvims. Toutmain)

»H e,

vaàè unser« veser sicir an âe micktig-
sten Freigitiss« <ier vergansenen /akre er-
innern inögen, Mbren mir künMg diese
Rubrik, in meicber sick dis grossen Waud-
langen der Welle,àvicl-lnng spiegein
sollen. à
W. Febr.: Die Vrieeken treiben âie Itslie-
per in Xiksnien am SkuMki talabwärts.
22. Febr.: Rrkoigreicke Vertsidigüng von
Rkoron in Rritbroa âurek âie Italiener.
I.ngl'-nâei steln,. m Tsnases.
M. Febr. : vie veutscken versenken in 2
Tagen 205 000 Tonnen keinâiieken Scbitts-
räum.

1542
13. Febr.: vie Rnglânâer stellen test, dass
Singapur inkoigs Waterialmsngeis gekallsn
sei. Japaner stoben 17» km vor Rangoon.
Sie lauten Singapur in Sekonanka, â. k.
«leucbtendor Südkaken», um.
23. Febr.: âapaner lanâen auk âer koilän-
âiscken Insel Sali unâ sut âem porìugie-
siscksn Timor.
25. àbr.: dava erwartet âie zapanisebe In-
vasion.

1543
18. Febr.: veutseke Front bei Ors! âurek-
droebon. In Tunesien gelingt âsn veut-
scken âie Vernicktüng adgsseknittsnor
Amerikaner.
IS. Febr.: Rommel bat an âer Itlaroìb-
iinie koste Positionen ber.ogen.
23. Febr.: vsutSeksr vurckbrucb sm tu-
nesiseken Rass von Kasserine.
25. Febr.: Fntsekeiâungskàmpke im Kok-
ienrevier am Vons2.

1544
13. Febr.: Rerlin ?.u 75!T Mrstört, mslâen
âie Alliierten.
20. Febr.: Resselsekisckt bei Rorsun ?u
Rnâe. 52 000 âsutseke Tots. I7ur N 000 Oe-
kangene. ^
23. Febr.: vis Russen dringen in Rriwoi
Rog «in. Lûâlieb Leningrad Wit Rorekono.
24. Febr.: Amerikaner srölknsn vuktan-
gritto gegen âie Msrisnen.

^

Larlo toebnit?,
à^tieguindes Olücks"

^"nizsr"o° ^"S'°lck sein-
P^Uenkomponist aus-
gsviessn kat

klein? Weikmann als keklamsbräutigam und
kri teckner als krsat?-kel<lomebraut

K der Kar des Vrand-KIotsls Klans/ von krauss und Walter tedsror in ikrem Oustt:
füllt mick vie im Paradies» ick könnt' umarmen gan? Paris"» stekenci: ^lfrecl

«à, der der neuen 8ckvei?sr Operette dvrck eins glänzende Inszenierung einen
vsrksissungsvollsn Start sickern kalt
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